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Finnland öffnet die Ehe, Deutschland schaut weiter zu
Gleichstellung ist eine zentrale Antwort auf Homophobie

Das finnische Parlament hat heute die Ehe für gleichgeschlechtliche Paare ermöglicht. Dazu

erklärt Axel Hochrein, Sprecher des Lesben- und Schwulenverbands (LSVD):

Der Lesben- und Schwulenverband (LSVD) gratuliert Finnland zu seinem Votum für gleiche

Rechte, Vielfalt und Respekt. Während in Deutschland die Union mit Bauchgefühlen

Diskriminierung legitimiert und es der SPD an Durchsetzungsvermögen fehlt, hat Finnland sich

dazu entschieden, Lesben und Schwule nicht weiter als Bürgerinnen und Bürger zweiter Klasse

zu behandeln.

Deutschland fällt derzeit bei der Gleichberechtigung gegenüber anderen westlichen Ländern

noch weiter zurück. Gerade angesichts der neuen homophoben Mobilisierung ist es bestürzend,

dass in der Bundespolitik Stagnation bei der Gleichstellung stattfindet. Denn die demokratische

Antwort auf die homophobe Mobilisierung muss heißen: Öffnung der Ehe. Denn nur so kann

eine Bundesregierung den homophoben Ideologien der Ungleichwertigkeit glaubwürdig

entgegentreten. Der finnische Ministerpräsident Alexander Stubb betonte zu Recht, dass

die Eheöffnung eine Menschenrechtsfrage ist: „Das ist eine Frage der Menschenrechte, der

Geschlechtergleichstellung und der Gleichbehandlung“, so Stubb.

Die Eingetragene Lebenspartnerschaft hat viel gebracht, sie war ein gesellschaftlicher und

rechtlicher Erfolg, aber sie ist letztlich doch ein Übergangskonstrukt. Die Zeit ist längst reif für

die Öffnung der Ehe. Denn nur so wird zum Ausdruck gebracht: Für lesbische Bürgerinnen und

schwule Bürger darf real wie symbolisch kein minderes Recht gelten. Der Bundesrat hat es

mit seinem Entschluss vom März 2013 vorgemacht, wie gleiche Rechte auch in Deutschland

realisiert werden können: Öffnung der Ehe durch Änderung von Paragraph 1353 des Bürgerlichen

Gesetzbuchs.

Die Abstimmung im finnischen Parlament war vom Fraktionszwang freigegeben. Wir erwarten,

dass die SPD aus der Erfahrung von einem Jahr in Koalition mit der blockierenden Union und

absolut keinen Fortschritten bei der Gleichstellung, darauf hinwirkt, dass auch in Deutschland die

Abstimmung über die Eheöffnung frei gegeben wird. Die Mehrheit im Parlament ist dazu da.

Wir wollen keine Sonderrechte, sondern Gleichstellung. Das ist eine zentrale Antwort auf

Homophobie.

Hintergrund

- Bundesratsbeschluss [http://www.lsvd-blog.de/?p=5022]  zur Öffnung der Ehe [http://www.lsvd-

blog.de/?p=5022]

- Hintergründe [http://www.lsvd.de/politik/oeffnung-der-ehe.html]

- Entwurf eines Gesetzes zur Einführung des Rechts auf Eheschließung für Personen gleichen

Geschlechts [http://dipbt.bundestag.de/dip21/brd/2013/0196-13.pdf]
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Weiterlesen

- Fragen und Antworten zur Öffnung der Ehe. Wir entkräftigen die häufigsten Vorurteile [https://

www.lsvd.de/de/ct/428-fragen-und-antworten-zur-oeffnung-der-ehe]

- Eingetragene Lebenspartnerschaft, Gleichstellung und Eheöffnung. Rückblick über die

Gesetzesinitiativen (1990 - 2017) [/de/ct/433]

- Holterdiepolter aber alternativlos. Ehe für Alle - Die fünf spannenden Tage zur Ehe-Öffnung

[https://www.lsvd.de/de/ct/430-holterdiepolter-aber-alternativlos]

- Öffnung der Ehe weltweit. Diese Länder haben die Ehe für gleichgeschlechtliche Paare geöffnet

[https://www.lsvd.de/de/ct/427-die-gleichgeschlechtliche-ehe-in-europa-und-weltweit]

- Positionen der Parteien zur Eheöffnung. Wann haben die Parteien sich erstmalig für die Ehe

für Alle ausgesprochen? [https://www.lsvd.de/de/ct/429-ehe-fuer-alle-welche-abgeordneten-und-

parteien-waren-dafuer-]

 

Der Lesben-und Schwulenverband (LSVD) ist ein Bürgerrechtsverband und vertritt die

Interessen und Belange von Lesben, Schwulen, Bisexuellen, trans- und intergeschlechtlichen

Menschen (LSBTI).

Gleiche Rechte, Vielfalt und Respekt – wir wollen, dass LSBTI als selbstverständlicher Teil

gesellschaftlicher Normalität akzeptiert und anerkannt werden.
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